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Breitensport 2023 
Mehr als  Mitglieder trainieren und spielen Woche für Woche in der Abteilung. Insgesamt 
zehn Mannschaften hat der stellvertende Jugendleiter Dieter Neuberger in der Saison / 
für den Spielbetrieb angemeldet: Nun starten die Bambini, zwei F-Jugend-, zwei E-Jugend- 
und je ein D-, C- und A-Jugendteam beim männlichen Nachwuchs sowie eine Mädchen- und 
eine Frauenmannschaft in den verschiedenen Regionalklassen. Dazu kommt das Inklusions-
team, dem  Kinder und Jugendliche angehören, und die Gruppe der Alte-Herren-Kicker mit 
rund  Aktiven, die jede Woche trainieren. „Wir sind ein wichtiger Bestandteil der TSG. Wir 
sind alle eng verzahnt“, sagt Neuberger. Abteilungsleiter Engelhardt, der selbst  Jahre lang 
für den Klub spielte, betont ebenfalls: „Die Mädchen und Jungen, die bei uns Fußball spielen, 
gehören genauso zur TSG wie die Profis oder die Akademiespieler. Wir sehen uns als eins.“ 

Das Urteil ist klar: „Wir sind ein Teil der TSG-Familie. Es ist keineswegs so, dass der Breiten-
sport auf der einen Seite und die Akademie und die Profis der TSG auf der anderen Seite ste-
hen. Wir gehören alle zusammen“, sagt Frank Engelhardt, der dritte Vorsitzende der TSG und 
Abteilungsleiter der Fußball-Abteilung. 

Der Zulauf ist groß, in den jungen Jahrgängen der F- und E-Jugend, den Sechs- bis Neunjähri-
gen, stellt die TSG je zwei Mannschaften. Die Nachfrage ist so groß, dass der Verein die Auf-
nahme regeln muss. „Die Zugkraft des Namens TSG Hoffenheim ist enorm. Klar ist jeder stolz, 
mit dem Namen Hoffenheim auf dem Trikot zu spielen. Aber wir mussten es schon so regle-
mentieren, dass Kinder aus Hoffenheim bei uns spielen können“, sagt der -jährige Engel-
hardt. „Wir sind einerseits ein ganz normaler Dorfverein, aber unsere Konstellation ist beson-
ders. Die Kinder und Jugendlichen identifizieren sich sehr stark mit der TSG und sind stolz 
darauf, in einem Team eines Bundesligisten zu spielen“, erklärt Neuberger. Aber wie viele 
deutsche Fußballvereine kennt die TSG das Problem, dass sich der ältere Nachwuchs rarer 
macht. „Bei den Bambini und den F-Junioren ist der Zulauf riesig, aber je höher es geht, desto 
mehr hören auf mit dem Fußball, wechseln die Sportart, haben keine Lust mehr oder beginnen 
ein anderes Hobby“, erklärt der Abteilungsleiter. 

Dass die TSG aber in dieser Saison keine männliche B-Jugend mehr anmelden konnte, liegt 
daran, dass einige Spieler den Verein kurzfristig verlassen haben. Dafür wurde dann erstmals 
seit längerem wieder eine A-Jugend für die Kreisliga gemeldet, in der auch die verbliebenen 
B-Jugendlichen mitspielen. Besonders stolz sind die Verantwortlichen auch darauf, dass erst-
mals eine E-Jugend bei den Mädchen am Spielbetrieb teilnimmt. Mehrere ältere Mädchen 
spielen in den Jungs-Team ihrer Jahrgänge mit. Und die TSG-Frauen sind das einzige Team des 
Breitensport-Fußballs, das bei den Erwachsenen mitwirkt – und das sehr erfolgreich wie der 
Aufstieg in die Verbandsliga (. Liga) im Mai zeigt. „Gerade beim Frauen- und Mädchenfußball 
kommt es zu einem engen Austausch. An Trainerschulungen nehmen auch die Trainer vom 
Breitensport teil“, nennt Engelhardt ein Beispiel für die Kooperation mit dem Spitzensport. Für 
viele der Kinder und Jugendlichen wird die Verbindung mit der TSG noch vertieft, indem sie 
freiwillig als Ballkinder bei den Spielen der Profi-Teams und der U tätig sind. 



 

 

Die Bedingungen sind grundsätzlich sehr gut, dank der engen Verzahnung mit Profis und Aka-
demie ist die TSG wohl der bestausgerüstete Amateur- und Jugendverein in der Region. „Ein 
Trikot, ein Trainingsleibchen und eine Hose bekommen die Jugendspieler auch im Breiten-
sport. Das ist alles über unser Budget, das wir bekommen, mit abgedeckt. Wir repräsentieren 
den Verein ja auch genauso wie ein U-Bundesligaspieler oder ein U-Spieler in der Regio-
nalliga. Wir wollen nach außen gleich auftreten, egal ob Profi oder Breitensport“, sagt Engel-
hardt. 

Die Trikotausrüstung lässt ebenso wenig zu wünschen übrig wie die Zahl der Spielstätten (fünf) 
und die Betreuung.  Trainer und Übungsleiter, männlich wie weiblich, kümmern sich um die 
Teams und Trainingsgruppen. „Die Zahl ist recht hoch, weil das Berufstätige sind, teilweise 
Schichtarbeiter, die das ehrenamtlich machen. Sie teilen sich Aufgaben, um unseren umfang-
reichen Trainings- und Spielbetrieb zu gewährleisten“, sagt Engelhardt.  

Seit mittlerweile vier Jahren besteht auch ein I-Team; I wie Inklusion, in dem Kinder und Ju-
gendliche mit und ohne Behinderung jeden Mittwoch gemeinsam Fußball spielen. Bis zu  
Mädchen und Jungen von acht bis  Jahren nehmen mit großer Freude an den Trainingsein-
heiten in der Sporthalle am Großen Wald auf dem TSG AOK Campus teil. „Mit unserem gesam-
ten Angebot setzen wir eigentlich das um, was Dietmar Hopp zu Beginn seiner Unterstützung 
gesagt hat: Dass nämlich jedes Kind aus Hoffenheim die Möglichkeit erhalten soll, bei der TSG 
Fußball spielen zu können“, sagt Neuberger. 

Der in Zuzenhausen beschäftigte Verwaltungsbeamte selbst stellt sich seit  in den Dienst 
dieser Sache. Neuberger war  Jahre Jugendtrainer und ist seit  parallel dazu Jugend-
leiter. Er kümmert sich somit seit mehr als zwei Jahrzehnten um die gesamte Organisation 
inklusive der Finanzen. „Es gibt Wochen, da ist man jeden Tag mit der TSG beschäftigt. Aber 
man macht es eben auch gern“, sagt Neuberger. Das trifft auch auf Michael Deibel zu, der die 
stolze Zahl von zwölf Schiedsrichtern der TSG koordiniert und die Homepage des Breitenfuß-
balls, die zu Saisonbeginn neu aufgestellt wurde, betreut. 

Für Abteilungsleiter Engelhardt, ein echtes TSG-Gewächs und seit  Jahren im Vorstand aktiv, 
geht es immer um die Teamleistung: „Das Zusammenspiel innerhalb der Abteilung, zwischen 
Vorstandschaft und Jugendleitung, gemeinsam mit den Profis, der Akademie und dem TSG 
AOK Campus ist hervorragend. Aber dass bei uns alles gut klappt, liegt vor allem an den vielen 
Mitstreitern. Man kann jedem einzelnen Helfer für sein Engagement gar nicht genug danken.“ 
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Dieter Neuberger 
Stellv. Jugendleiter 
Breitensport 

René Ottinger 
Jugendleiter 
Trainings- und Spielbetrieb 

Michael Deibel 
Homepage-Verantwortlicher 



 

 

Bambini 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Die jüngsten Kicker ab fünf Jahren (U/) werden in dieser Saison von Lukas Fletcher, 
Jennifer Fletcher und Hanna Czarnecka betreut. Zudem wird das Trainerteam durch 
die FSJ-leri*innen, Emily Kämmler und Leon Schifferdecker, unterstu ̈tzt. 
 

Lukas Fletcher Jennifer Fletcher Hanna Czarnecka 



 

 

F-Junioren 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Die nächste Altersgruppe - die F-Junioren (U/) - wird in dieser Saison von Lioba 
Rummer betreut. Unterstützt wird sie dabei von Julian Sulzer, Stojanko Popovski, 
Denis Alimanovski, Bekir Altas sowie Zain al Sheikh. In dieser Altersklasse wird nicht 
um Punkte oder Platzierungen gespielt, sondern der Spaß am Fußball steht im Vor-
dergrund. 
 

Lioba Rummer Bekir Altas Julian Sulzer 

Denis Alimanovski Stojanko Popovski Zain Al Sheikh 



 

 

E-Junioren 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die E-Junioren (U/) werden in der Saison / von Sebastian Gattig, Klaus 
Kaltwasser, Luca Domay und Malte Falter trainiert. 

Sebastian Gattig Luca Domay Malte Falter Klaus Kaltwasser 



 

 

Mädchen-Team 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das Mädchenteam wird in der Saison / von Jan-Michael Herrmann und           
Achim Herzel trainiert. 

Jan-Michael Herrmann Achim Herzel 



 

 

D-Junioren 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die D-Junioren (U/) werden in der aktuellen Saison von Domenico Marsala, Dennis 
Balzer, Roman Hauck und Natalja Gutfreund-Rutzkow trainiert. 

Domenico Marsala Dennis Balzer Natalja Rausch Roman Hauck 



 

 

C-Junioren 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die C-Junioren (U/) werden von Benson Aziri, Blendon Aziri, Damir Stanivuk und 
Leon Schifferdecker trainiert. 

Benson Aziri Blendon Aziri Damir Stanivuk Leon Schifferdecker 



 

 

A-Junioren 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das Team wird in dieser Saison von Emanuel Bleil, Ronny Bleil und Filip Nedeljkovic 
und Murtaza Hassani trainiert. 

Emanuel Bleil Ronny Bleil Filip Nedeljkovic Murtaza Hassani 



 

 

Frauen 3 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

In der aktuellen Saison heißen die Trainer Uwe Heiss und Patrick Beisel. Komplettiert 
wird das Trainerteam von den Torwarttrainern Matthias Schmidt und Thorsten Pflaug-
ner.  

Uwe Heiss Patrick Beisel Matthias Schmidt Thorsten Pflaugner 



 

 

I-Team 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

Das Inklusionsteam wird in der Saison / von Julia Jacob, Jennifer Hagner und 
Niklas Rausch. Seit vier Jahren ist das I-Team ein fester Bestandteil des Breitensportan-
gebotes der TSG. Die Kinder und Jugendlichen trainieren einmal wöchentlich. 

Julia Jacob Jennifer Hagner Niklas Rausch 



 

 

Alte Herren 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ansprechpartner bei den Alten Herren ist auch in diesem Jahr Robert Rebo. 



 

 

Erfolge Breitensport 
Dieses Jahr brachte viele außerordentliche Erfolge im Bereich des Breitensports, die nicht 
jedes Jahr zu erreichen sind.  

Bereits in der vergangenen Hallensaison wurden die D-Junioren im Februar Hallenkreis-
meister und qualifizierten sich für die Badische Hallen-Futsal-Runde. In der Feldrunde 
wurden sie Vizekreismeister. 

Die C-Junioren belegten in der Halle Platz , wurden Kreispokalsieger, sicherten sich im 
Entscheidungsspiel die Kreismeisterschaft und erreichten somit den Aufstieg in Landes-
liga. 

Die B-Junioren erreichten Rang drei in der Kreisliga und das Kreispokalfinale. Das Frau-
enteam wurde ebenfalls Staffelsieger und schaffte im Aufstiegsspiel den Aufstieg in die 
Verbandsliga. 

Im Kinderbereich der Bambini bis zu den E-Junioren wird hervorragende Grundlagenar-
beit geleistet, die die Erfolge der älteren Jahrgänge erst ermöglichen. Erfreulicherweise 
konnte in der aktuellen Saison auch wieder ein E-Mädchenteam gemeldet werden. 

 
 
 
 

 
 

 
 
  


